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Einkaufs-
Liste

Rasen­
anlegenGa

rt
en

Arbeits­
anleitung mit 
Profi-Tipps.

Material

	 �je nach Nutzung und Standort Saatgut für 

Zierrasen, Spiel-und Sportrasen, Schattenrasen, 

Rasensaat für Sandboden

	 Startdünger

	 Rasendünger mit Sofort- oder Langzeitwirkung

	 Randsteine für die Randbefestigung

	 Rasenerde

Werkzeug

	 Harke

	 Spaten und Schaufel

	 (zum Einebnen der Fläche)

	 Richtscheit/gerade Latte

	 Streuwagen

	 Walze

	 Gartenschlauch

	 großer Korb

	 (für die aussortierten Steine)

	 Eimer oder sonstiger Behälter

	 Handschaufel

	 kleine Harke

	 Arbeitshandschuhe

	 Rasenmäher

	 (Elektro, Benzin oder Hand)

	 Rasenlüfter oder Vertikutierer
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Hinweis
Unsere Arbeitsanleitungen haben wir mit größter Sorgfalt erstellt. Diese stellen allerdings nur den 
Standardfall dar. Auf Grund der örtlichen Gegebenheiten können sich  jedoch Abweichungen ergeben. 
Daher ist eine Gewähr für die Vollständigkeit und Aktualität leider nicht möglich. Bitte beachten Sie 
zudem die Bedienungsanweisungen und/oder Verarbeitungshinweise des jeweiligen Herstellers.

Weitere hilfreiche Arbeitsanleitungen finden Sie unter www.maxbahr.de

Rasenpflege: Weitere Tipps

Rasenpflege: Rasen lüften

3. Mit einer einfachen Trittprobe können 

Sie herausfinden, ob Ihr Rasen gewäs-

sert werden muss. Bleibt das Gras nach 

einem Fußtritt länger als 20 Minuten 

flach liegen, müssen Sie wässern.

5. Falls der Rasen trotz guter Pflege 

nicht so recht wachsen will, sollten Sie 

eine Bodenprobe nehmen. Nach der Ana-

lyse wissen Sie genau, welche Nährstoffe 

fehlen und Sie können gezielt düngen.

1. Entfernen Sie regelmäßig alles, was 

den Rasen am „Atmen“ hindert und ver-

faulen kann, also Laub, Äste u. ä. Nur so 

dringt Sauerstoff bis zu den Wurzeln vor 

und die Pflanzen bleiben gesund.

4. Zur regelmäßigen Pflege gehört Wäs-

sern und Düngen. Den Dünger sollten 

Sie höchstens zwei- bis dreimal jährlich 

möglichst gleichmäßig über die gesamte 

Rasenfläche verteilen.

2. Etwaiges Unkraut wie Löwenzahn und 

Breitwegerich müssen Sie großzügig 

ausstechen. Die entstehenden Lücken 

wachsen spätestens nach dem nächsten 

Düngen wieder zu.

6. Fehlstellen können Sie mit abgesto-

chenen Grassoden ausbessern. Drücken 

Sie die Soden kräftig an und wässern Sie 

diese. Nach ein paar Tagen ist der Lü-

ckenfüller nicht mehr zu erkennen.

Haben Sie kahle Stellen oder Lücken 
in Ihren Rasen? 

Mit Reparatur- oder   Nachsaatrasen 
lassen sich mit wenig Mühe   diese   
Flächen schnell ausbessern. 

Anschließend düngen und regelmäßig 
bewässern. Sie werden staunen, wie 
schnell der Rasen sich wieder an-
gleicht.

Profi-Tipp

Die Rasenlüftung ist eine Rasen-
pflegemethode, die ganzjährig 
durchführbar ist. Beim Lüften 
werden Löcher in den Boden ein-
gearbeitet und anschließend mit 
Sand gefüllt. Dadurch kann das 
Wasser besser abfließen. Stau-
nässe wird behoben, das Boden-

leben aktiviert und das Rasen-
wachstum gefördert. 

Mit einer Aerifiziergabel stechen 

Sie Erdröllchen aus dem Rasen und  

sorgen dafür, dass die Wurzeln mit Sauer-

stoff und Wasser besser versorgt werden. 

Monatliches Stechen reicht aus.




